
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://gruene-lev.de 

Leverkusen, 28. August 2023 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Dr. Liebetrau, 

bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertre-

tung für den Stadtbezirk II am 12. September 2023: 

1. Auf der Bahnhofsbrücke werden parallel zu den vorhandenen Piktogrammen für Fuß-

gänger*innen auch Piktogramme für Radfahrer aufgezeichnet. Derzeit ist anscheinend 

für viele Pendler- und Fußgänger*innen nicht ersichtlich, welche Seite der Bahnhofs-

brücke sie benutzen dürfen. 

2. Dazu wird bei der Abfahrt und Auffahrt zur Bahnhofsbrücke die Kurve entschärft, damit 

eine bessere Einsichtnahme – auch vom oberen Plateau des neue Fahrradparkhauses 

in der Kurve – für Radfahrer*innen, Fußgänger*innen, Familien mit Kinderwagen oder 

mobilitätseingeschränkten Personen gewährleistet werden kann. 

Begründung: 

1. Derzeit sind nur im Fußgängerbereich der Bahnhofsbrücke hauptsächlich Pikto-

gramme für Fußgänger*innen aufgezeichnet (siehe Foto). Durch den starken Pend-

ler*innenverkehr für die RB 48 und RE 7 und einer starken Frequentierung von Fuß-

gänger*innen der Bahnhofsbrücke, Innenstadt Opladen/Quettingen, ist es anscheinend 

für viele Fußgänger*innen und Familien mit Kinderwagen nicht ersichtlich, welchen 

Bereich sie benutzen sollen oder dürfen. Es kommt daher oft vor, dass Fahrradfah-

rer*innen behindert werden und es ebenso zu Diskussion mit Reisenden kommt, ob es 

ein Fahrradweg wäre oder nicht. Durch weiters Aufzeichnen von den Piktogrammen 
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für Fahrradfahr*innen, parallel der Piktogramme für Fußgänger*innen (siehe Foto), 

würde ein besseres Verständnis und ein Miteinander von Fuß – und Radfahrer*innen 

möglich werden. 

2. Auch das Auf- und Abfahren des Radverkehr von der Bahnhofsbrücke / Rampe ist in 

der Kurve sehr unübersichtlich und es kommt oft zu fast Zusammenstößen zwischen 

Radfahrer*innen, Radfahrer*innen und Fußgänger*innen oder Radfahrer*innen mit Fa-

milien mit Kinderwagen. Hinzu kommt, dass auf der oberen Ebene des Fahrradpark-

hauses erfreulicherweise Fahrräder geparkt werden dürfen. Aber auch hier kommt es 

bei der Aus- und Einfahrt in das Fahrradparkhaus zu „brenzligen“ Situationen.  

Fazit:  

Es ist erforderlich, die Kurve der Bahnhofsbrücke bzw. die Rampe für alle Fußgänger*innen 

und Rad fahrenden Personen zu entschärfen, damit ein gutes Miteinander möglich ist und es 

nicht zu Unfällen kommt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Stefan Pausch Dirk Danlowski 

Fraktionsvorsitzender 2. Stellv. Bürgermeister 
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Anhang: 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


